Verteilungskämpfe_______________________________
Österreich - Arm unter Reichen
Wer von Armut spricht darf über Reichtum nicht schweigen: 8. Armutskonferenz hat daher nicht nur einen Armuts-, sondern auch einen Reichtumsfokus

· zunehmende Ungleichheit innerhalb der Arbeitseinkommen 

· Vermögenseinkommen wachsen rascher als Arbeitseinkommen

Bei Reichtum ist vorrangig nicht Einkommen das Thema, sondern Vermögen (Aktien, Immobilien, Unternehmensbeteiligungen)

Beachtliche Vermögensbestände in Österreich

Gesamtbestand Immobilienvermögen





880 Mrd. € 

Hauptwohnsitze (52% des Gesamtbestandes)
                       


460 Mrd. € 

zusätzlicher Immobilienbesitz (48% des Gesamtbestandes)          

 
420 Mrd. € 
Geldvermögensbestände der privaten Haushalte trotz Krise angestiegen: 437 Mrd. €  (Sept. 09)
Große Vermögensungleichheit in Österreich schon vor Krise:

Einkommen: Ginikoeffizient von 0,27
Geldvermögen: Ginikoeffizient von 0,66

Immobilienvermögen: Ginikoeffizient von 0,76

Unternehmensbeteiligungen: Ginikoeffizient von 0,88

Erbschaften: Ginikoeffizient von 0,94

Ungleichheit wird vererbt: Verletzung des Prinzips der Chancenungleichheit

im internationalen Vergleich in Österreich niedrige Mobilität bei Bildung (Eltern – Kinder): 51%ige Chance, dass ein Kind eines Akademikers auch einen Universitätsabschluss erreicht; 4%ige Chance eines Kindes von einem Vater mit maximal Pflichtschulabschluss auf einen Universitätsabschluss 
Extreme Vermögenskonzentration in Österreich: 

10% haben 54% des Geldvermögens 

10% haben 61% des Immobilienvermögens

Zehn Personen besitzen Unternehmensbeteiligungen in der Höhe von 5 Mrd. €

Reichtum hat negative Folgen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt:

dynastische Vermögenskonzentration, ruinöser Statuswettbewerb, politische Einflussmöglichkeiten (Lobbying, Parteispenden, soziale Kontakte…); 
Krise verschärft Ungleichheit

Einkommensungleichheit, Vermögensungleichheit, Arbeitslosigkeit, 
Wirtschaftspolitische Antwort:

Ausgabenseitige Budgetkonsolidierung (Sozialbereich), 
Wirtschaftspolitische Alternative:
Vermögenssteuer, Erbschaftssteuer

